
Deutscher Wetterdienst 

Allgemeine Straßenwettervorhersage für Mecklenburg-Vorpommern 

ausgegeben von der Regionalen Wetterberatung Potsdam 

am Montag, 17.11.2025, 20:45 Uhr 

 

Schlagzeile: 

In der Nacht leichter Frost, Glätte nicht ausgeschlossen. An der Küste 

einzelne Windböen. 

 

Wetter- und Warnlage: 

Mit einer nordwestlichen Strömung gelangt polare Meereskaltluft nach 

Mecklenburg-Vorpommern. Am Dienstag dreht die Strömung auf West bis Südwest 

und es wird weiter recht kühle Meeresluft herangeführt. 

 

WIND: 

An der Küste einzelne Windböen bis 60 km/h (Bft 7) aus Nordwest. Am 

Dienstag Winddrehung auf West bis Südwest.  

In Schauernähe ebenfalls einzelne Windböen. 

 

FROST/GLÄTTE: 

In der Nacht zum Dienstag gebietsweise leichter Frost bis -1 Grad, 

vereinzelt Glätte durch Reif oder überfrierende Nässe nicht ausgeschlossen. 

 

GEWITTER/WIND: 

Am Dienstag mit geringer Wahrscheinlichkeit einzelne Gewitter mit Graupel 

und Windböen bis 60 km/h (Bft 7). 

 

Vorhersage für einzelne Tage: 

In der Nacht zum Dienstag zunächst gering bewölkt, später 

Bewölkungsverdichtung. Von Nordwesten einzelne Regen-, Schneeregen oder 

Graupelschauer. Temperaturrückgang auf +3 bis +1 Grad an der Küste, im 

Landesinneren bis -1 Grad. Vereinzelt Glätte nicht ausgeschlossen. 

Schwacher bis mäßiger Wind, im Landesinneren von Nordwest auf Südwest 

drehend. An der Ostsee frischer Wind aus Nordwest bis West, lokal Windböen. 

 

Straßenwetter in den Frühstunden (Dienstag) 

Glätte: gering wahrscheinlich 

Glätteart: Überfrieren von Feuchtigkeit oder Nässe / Reif 

Verbreitung: vereinzelt 

 

Besonderheiten: keine 

 

Am Dienstag wechselnd bis stark bewölkt, zeitweise etwas Regen, vor allem 

im Küstenumfeld teils Regen- oder Graupelschauer, dabei kurze Gewitter 

nicht ausgeschlossen. Höchsttemperatur 5 bis 7 Grad. Mäßiger Südwestwind, 

an der See und in Schauernähe einzelne Windböen. 

In der Nacht zum Mittwoch oftmals dichte Bewölkung, zeitweise mit Regen 

oder Schneeregen. Tiefsttemperatur +3 bis 0 Grad, bodennah bis -1 Grad. 

Schwacher bis mäßiger, an der Küste frischer Südwestwind. 

 

Straßenwetter in den Frühstunden (Mittwoch) 

Glätte: gering wahrscheinlich 

Glätteart: Überfrieren von Feuchtigkeit oder Nässe 

Verbreitung: vereinzelt  

 

Besonderheiten: Nur bei größeren Auflockerungen. 

 

Am Mittwoch stark bewölkt und von Westen Regen, gelegentlich auch 

Schneeregen oder Schnee mit kurzer Ausbildung einer Schneematschdecke. 

Temperaturanstieg auf 3 bis 5 Grad. Schwacher bis mäßiger Wind um Süd, im 

Nordwesten Mecklenburgs gegen Abend Drehung auf Nord. 

In der Nacht zum Donnerstag bei dichter Bewölkung örtlich etwas Regen oder 

Schneeregen, im Laufe der Nacht von Nordwesten zunehmend Schneeschauer. 



Tiefstwerte zwischen 3 Grad auf Rügen und -1 Grad in der Griesen Gegend. 

Schwacher, teils mäßiger Wind, von Südwest auf West bis Nordwest drehend. 

 

Am Donnerstag wechselnde bis starke Bewölkung, hin und wieder Schnee- oder 

Graupelschauer mit entsprechender Glättegefahr. Vereinzelt auch kurze 

Gewitter. Höchstwerte von 2 bis 4 Grad. Schwacher bis mäßiger West- bis 

Nordwestwind, küstennah einzelne Windböen. 

In der Nacht zum Freitag wolkig bis stark bewölkt, vereinzelt etwas 

Schneefall. Von Westen teils Auflockerungen und dann lokal Glätte durch 

überfrierende Nässe. Tiefstwerte 0 bis -2 Grad, an der Küste teils +1 Grad. 

Schwachwindig. 

 

Trendvorhersage bis zum 10. Folgetag: exemplarisch dargestellt durch eine 

Vorhersage für Schwerin 

  

 
 

Erläuterung: Die Trendvorhersage beschreibt, in welchem Rahmen sich 

Temperatur und Niederschlag/ Schneefall entwickeln werden. Dazu werden 

mehrere Vorhersagen berechnet, die möglichst alle potenziell zu erwartenden 

Entwicklungen umfassen sollen. Die Darstellungen fassen zusammen, in 

welchem Bereich 50%, 80% bzw. 100% dieser Vorhersagen liegen. 

 

 
 

Hinweis: In seltenen Fällen kann die tatsächlich eingetroffene 

Wetterentwicklung auch außerhalb des 100%-Bereiches sein. 



 

Nächste Aktualisierung: 04:45 Uhr, mehr unter www.dwd.de 

Deutscher Wetterdienst, RWB-Ost, H. Scheef = 


